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Zusatzbeitrag

Krankenkassenbeitrag Der Beitragssatz der TUI BKK beträgt 16,1% (14,6% + 1,5%). 

Service

Anzahl Geschäftsstellen 6 Geschäftsstellen

Kennwortgeschützte

Online-Geschäftsstelle und

Krankenkassen-App

Im "Online-Kundencenter meine tui bkk" und in der "APP meine tui bkk" stehen kostenlos und

bequem viele neue Services zur Verfügung. So können zum Beispiel Bonusbelege

hochgeladen oder Rechnungen für besondere Leistungen wie professionelle Zahnreinigung

oder Osteopathie über das sichere Online-Kundencenter papierlos an die BKK gesendet

werden. Das Zuschicken per Post entfällt dann. 

Hotline / telefonische

Erreichbarkeit

Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Freitag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr ist die

05341 405-800 erreichbar.

Zusätzlicher Service bei

Schwangerschaft und Geburt

Schwangerschaft

höherer Zuschuss bei künstlicher

Befruchtung

Seite 1 von 5

https://www.krankenkasseninfo.de/test/
https://www.krankenkasseninfo.de/
https://www.krankenkasseninfo.de/krankenkassen/tui-bkk/
https://www.krankenkasseninfo.de/test/krankenkassenbeitrag
https://www.krankenkasseninfo.de/test/geschaeftsstellen
https://www.krankenkasseninfo.de/test/online-geschaeftsstelle
https://www.krankenkasseninfo.de/test/erreichbarkeit
https://www.krankenkasseninfo.de/test/service-schwangerschaft
https://www.krankenkasseninfo.de/test/kuenstliche-befruchtung


www.krankenkasseninfo.de

Altersgrenzen / Versuchsanzahl /

Kostenbeteiligung Kryozyklus

oder Blastozystenkultur bei

künstlicher Befruchtung

Erhöhung der Altersgrenze von 40 auf 42 Jahre. Steigerung möglicher Behandlungsversuche

von drei auf vier Versuche,

Screenings auf B-Streptokokken Für zusätzliche Schwangerschafts- und Mutterschaftsleistungen wird ein Zuschuss von 200

Euro je Schwangerschaft übernommen, u.a. für 

B-Streptokokken-Test für Schwangere in der 35. - 37. Schwangerschaftswoche, um eine

bakterielle Besiedlung zu erkennen und durch prophylaktische Gabe eines Antibiotikums mit

Beginn der Geburt eine Infektion des Neugeborenen zu verhindern.

Toxoplasmose-Test Für zusätzliche Schwangerschafts- und Mutterschaftsleistungen wird ein Zuschuss von 200

Euro je Schwangerschaft übernommen, u.a. für Toxoplasmose-Test für Schwangere, die einer

besonderen Infektionsgefahr mit dem Erreger ausgesetzt sind, z. B. wegen Kontakt mit Tieren.

Feststellung von Antikörpern

gegen Ringelröteln und

Windpocken

Für zusätzliche Schwangerschafts- und Mutterschaftsleistungen wird ein Zuschuss von 200

Euro je Schwangerschaft übernommen, u.a. für Feststellung der Antikörper auf Ringelröteln

für Schwangere, die einer besonderen Infektionsgefahr mit dem Erreger ausgesetzt sind, z. B.

Tagesmütter, Erzieherinnen, Lehrerinnen.

Geburtsvorbereitungskurse für

den Partner

Die TUI BKK übernimmt je Schwangerschaft die Kosten für einen Geburtsvorbereitungskurs

für werdende Väter, Gegen Vorlage der Originalrechnungen werden 75 % der entstandenen

Kosten bis zu einer max. Höhe von insgesamt 400 EUR für alle Leistungen im Rahmen des

BKK GesundheitsPlus je Kalenderjahr erstattet.

Hebammen-Rufbereitschaft Die TUI BKK übernimmt für versicherte Frauen die Kosten für eine Hebammenrufpauschale in

der 38. bis 42. Schwangerschaftswoche (Gegen Vorlage der Originalrechnungen werden 75

% der entstandenen Kosten bis zu einer max. Höhe von insgesamt 400 EUR für alle

Leistungen im Rahmen des BKK GesundheitsPlus je Kalenderjahr erstattet).

Kostenübernahme rezeptfreie

Arzneimittel für Schwangere

Für zusätzliche Schwangerschafts- und Mutterschaftsleistungen wird ein Zuschuss von 200

Euro je Schwangerschaft übernommen, u.a. für verschreibungspflichtige apothekenpflichtige

Arzneimittel mit dem Wirkstoff Folsäure.
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weitere zusätzliche Leistungen in

der Schwangerschaft

Die TUI BKK übernimmt für zusätzliche Schwangerschafts- und Mutterschaftsleistungen einen

Zuschuss von 200 Euro je Schwangerschaft. 

Darüber hinaus folgende Leistungen:

- BabyCare - Das Vorsorgeprogramm für eine gesunde Schwangerschaft. Alles, was Sie über

Ihre Schwangerschaft wissen müssen.

- viMUM Online-Geburtsvorbereitung, Beratung durch Hebammen und Gynäkologen sowie

Online-Stillkurs.

- Hallo Baby - erweiterte Beratung und zusätzliche kostenlose Untersuchungen bei Ihrem Arzt.

Kinder

Baby-Bonus Der BKK BabyPlus Bonus beträgt maximal 200 Euro. 

- die Mutter erhält 100 Euro, wenn sie an allen Schwangerschaftsvorsorgeuntersuchungen

nach den Mutterschaftsrichtlinien teilgenommen hat  

- für das bei der BKK versicherte Baby gibt es ebenfalls 100 Euro, wenn die

Gesundheitsuntersuchungen U1 und U 2 einschließlich aller speziellen

Früherkennungsuntersuchungen während der ersten 10 Lebenstage nachgewiesen wurden

Baby-Begrüßungsgeschenk Zur Geburt des Kindes gibt es eine kleine Überraschung.

Osteopathie für Kinder Versicherte können mit einer ärztlichen Verordnung osteopathische Leistungen in Anspruch

nehmen, sofern die Behandlung medizinisch geeignet ist, um eine Krankheit zu heilen, ihre

Verschlimmerung zu verhüten, Krankheitsbeschwerden zu lindern oder einer Gefährdung der

gesundheitlichen Entwicklung eines Kindes entgegenzuwirken und die Leistung nicht vom

Gemeinsamen Bundesausschuss ausgeschlossen wurde (Die TUI BKK übernimmt die Kosten

bis zum erstattungsfähigen Höchstbetrag von 180 EUR je Kalenderjahr und Versicherten)

(Gegen Vorlage der Originalrechnungen werden 75 % der entstandenen Kosten bis zu einer

max. Höhe von insgesamt 400 EUR je Kalenderjahr für alle Leistungen im Rahmen des BKK

GesundheitsPlus erstattet

weitere Leistungen für Babys

Krankenpflege / Haushaltshilfe

erweiterter Anspruch auf

Haushaltshilfe wegen schwerer

Krankheit oder akuter

Verschlimmerung einer Krankheit

(mit Kind im Haushalt)
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Spezielle Leistungen

Online-Fitness-Kurse 

Prävention

eigene Präventionskurse Leistungen, die von der TUI BKK selbst erbracht werden, werden ohne Kostenbeteiligungen

der Versicherten gewährt.

Präventionskurse von

Fremdanbietern

Präventionskurse werden in Höhe von 85 % der Kursgebühren bei Erwachsenen bzw. 100 %

bei Kindern bis zum vollendeten 18. Lebensjahr bis zu einem Höchstbetrag von 155 EUR im

Kalenderjahr bezahlt. Die Förderung durch die BKK ist auf max. zwei Kurse pro Versicherten

und Kalenderjahr begrenzt.

Gesundheitskonto Mit BKK GesundheitsPlus kann man zusätzliche Gesundheitsangebote bis zu einer Höhe von

insgesamt 400 EUR je Kalenderjahr erhalten.

Gesundheitskonto

Schwangerschaft
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